
Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt am 19.12.2019 
Bürgermeister Jautz begrüßte die anwesenden Zuhörer. 
1. Baugesuche und Bauvoranfragen 
 a) Warthausen, Bei der Ziegelhütte 12, Flst. 2506 
   Das Einvernehmen zur Errichtung einer straßenseitigen 

Grundstückseinfriedung ohne Einhaltung eines Abstands 
von mindestens 0,50 m wurde mehrheitlich hergestellt. 

 b) Oberhöfen, Panoramaweg 25, Flst. 903/10 
   Das Einvernehmen zur Errichtung eines Anbaus mit einem 

Flachdach wurde einstimmig hergestellt. 
 c) Birkenhard, Kronenstr. 9, Flst. 46/0 
   Das Einvernehmen, im Rahmen einer Bauvoranfrage, zur 

Neuentwicklung der Hoffläche mit sechs Mehrfamilienhäu-
sern wurde einstimmig hergestellt. 

 d) Birkenhard, Schulstr. 6, Flst. 43/1 
   Das Einvernehmen, im Rahmen einer Bauvoranfrage, zur 

grundsätzlichen Bebauung des Grundstücks und zur Be-
bauung mit einem Wohnhaus mit Tiefgarage wurde einstim-
mig hergestellt. 

2. Verschiedenes 
Keine Wortmeldungen. 
Mit einem Dank an die Zuhörer konnte Bürgermeister Jautz die 
öffentliche Sitzung um 17:45 Uhr schließen. 
 
Wasserablesung 2019 
Haben Sie uns Ihren Zählerstand schon mitgeteilt? 
Die Abgabe der Mitteilung wird bis zum 13.01.2020 erbeten. Nach 
dem Mitteilungstermin werden die Zählerstände geschätzt und 
dementsprechend die Gebührenbescheide erstellt. 
 
Einwohnerzahlen der Gemeinde Warthausen 

September 2019 Dezember 2019

Warthausen 2.919 2.911

Birkenhard 1.240 1.242

Oberhöfen 790 787

Höfen 343 342

Röhrwangen 109 114

insgesamt 5.401 5.396

Die Bevölkerungspyramide kann über unsere Homepage unter 
www.warthausen.de, Aktuelle Meldungen eingesehen werden. 

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 
H a u p t s a t z u n g 
vom 16.12.2019 
Inhaltsverzeichnis: 
I. Form der Gemeindeverfassung 
 § 1 Gemeinderatsverfassung 
II.  Gemeinderat 
 § 2 Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeiten 
 § 3 Zusammensetzung 
III.  Ausschüsse des Gemeinderats 
 § 4 Beschließende Ausschüsse 
 § 5  Allgemeine Zuständigkeiten der beschließenden Aus-

schüsse 
 § 6  Beziehungen zwischen Gemeinderat und beschließendem 

Ausschuss 
 § 7 Verwaltungsausschuss 
 § 8 Ausschuss für Technik und Umwelt 
IV.  Bürgermeister 
 § 9 Rechtsstellung 
 § 10 Zuständigkeiten 
V.  Ortsteile 
 § 11 Benennung der Ortsteile 
VI.  Schlussbestimmungen 
 § 12 Inkrafttreten 
  
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der Gemeinderat am 16.12.2019 folgende Neufas-
sung der Hauptsatzung beschlossen: 
  
I. Form der Gemeindeverfassung 
§ 1 Gemeinderatsverfassung 
Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat und der 
Bürgermeister. 
  
II. Gemeinderat 
§ 2 Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeiten 
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Haup-
torgan der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die Verwaltung 
der Gemeinde fest und entscheidet über alle Angelegenheiten 
der Gemeinde, soweit nicht der Gemeinderat den Ausschüssen 
oder dem Bürgermeister bestimmte Angelegenheiten übertragen 
hat oder der Bürgermeister kraft Gesetzes zuständig ist. Der Ge-
meinderat überwacht die Ausführung seiner Beschlüsse und sorgt 
beim Auftreten von Missständen in der Gemeindeverwaltung für 
deren Beseitigung durch den Bürgermeister. 
  
§ 3 Zusammensetzung 
1.  Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister als Vorsit-

zendem und den ehrenamtlichen Mitgliedern (Gemeinderäte). 
2.  Für die Zahl der Gemeinderäte ist jeweils die nächstniedrigere 

Gemeindegrößengruppe maßgebend (14 Gemeinderäte). 

Jahrgang 65 Freitag, 10. Januar 2020 Nummer 2



 
2   Freitag, 10. Januar 2020  Mitteilungsblatt Warthausen

III. Ausschüsse des Gemeinderats 
§ 4 Beschließende Ausschüsse 
(1)  Es werden folgende beschließende Ausschüsse in der Ge-

meinde gebildet: 
 1.1 Verwaltungsausschuss 
 1.2 Ausschuss für Technik und Umwelt 
(2)  Jeder dieser Ausschüsse besteht aus dem Bürgermeister als 

Vorsitzenden und sechs weiteren Mitgliedern des Gemein-
derats. 

(3)  Für die weiteren Mitglieder des Ausschusses werden Stellver-
treter bestellt, welche diese Mitglieder im Verhinderungsfalle 
vertreten. 

(4)  Der Gemeinderat wird über Entscheidungen der Ausschüsse 
informiert. 

  
§ 5 Allgemeine Zuständigkeiten der beschließenden Ausschüsse 
(1)  Die beschließenden Ausschüsse entscheiden im Rahmen 

ihrer Zuständigkeit selbständig an Stelle des Gemeinderats. 
(2)  Den beschließenden Ausschüssen werden die in den §§ 7- 

8 bezeichneten Aufgabengebiete zur dauernden Erledigung 
übertragen. Ist zweifelhaft, ob der Ausschuss im Einzelfall 
zuständig ist, ist die Zuständigkeit des Gemeinderats gege-
ben. 

(3)  Die beschließenden Ausschüsse sind innerhalb ihres Ge-
schäftskreises zuständig für: 

 3.1  die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan, 
soweit der Betrag im Einzelfall mehr als 15.000 EUR, aber 
nicht mehr als 60.000 EUR beträgt. 

 3.2  die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplan-
mäßigen Ausgaben von mehr als 5.000 EUR, aber nicht 
mehr als 15.000 EUR im Einzelfall. 

(4)  Soweit sich die Zuständigkeit des beschließenden Ausschus-
ses nach Wertgrenzen bestimmt, beziehen sich diese auf den 
einheitlichen wirtschaftlichen Vorgang. Die Zerlegung eines 
solchen Vorgangs in mehrere Teile zur Begründung einer 
anderen Zuständigkeit ist nicht zulässig. Bei voraussehbar 
wiederkehrenden Leistungen bezieht sich die Wertgrenze auf 
den Jahresbetrag. 

  
§ 6 Beziehungen zwischen Gemeinderat und beschließenden 
Ausschüssen 
(1)  Wenn eine Angelegenheit für die Gemeinde von besonderer 

Bedeutung ist, können die Ausschüsse die Angelegenheit mit 
den Stimmen eines Viertels aller Mitglieder dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung unterbreiten. 

(2)  Der Gemeinderat kann den beschließenden Ausschüssen 
allgemein oder im Einzelfall Weisungen erteilen, jede Angele-
genheit an sich ziehen oder Beschlüsse der beschließenden 
Ausschüsse, solange sie noch nicht vollzogen sind, ändern 
oder aufheben. 

(3)  Angelegenheiten, deren Entscheidung dem Gemeinderat 
vorbehalten ist, sollen den beschließenden Ausschüssen zur 
Vorberatung zugewiesen werden. Auf Antrag des Vorsitzen-
den oder einer Fraktion oder eines Sechstels aller Mitglieder 
des Gemeinderats sind sie den beschließenden Ausschüssen 
zur Vorberatung zu überweisen. 

(4)  Der Gemeinderat kann Angelegenheiten, die das Aufgaben-
gebiet der beschließenden Ausschüsse berühren, selbst erle-
digen. Die Zuständigkeit des Gemeinderats ist anzunehmen, 
wenn zweifelhaft ist, ob die Behandlung einer Angelegenheit 
zur Zuständigkeit des Gemeinderats oder zu der der beschlie-
ßenden Ausschüsse gehört. 

  
§ 7 Verwaltungsausschuss 
(1)  Der Geschäftskreis des Verwaltungsausschusses umfasst 

folgende Aufgabengebiete: 
 1.1  Personalangelegenheiten, Allgemeine Verwaltungsange-

legenheiten, 
 1.2  Finanz- und Haushaltswirtschaft einschließlich Abgaben-

angelegenheiten, 
 1.3  Schulangelegenheiten, Kindergartenangelegenheiten,  

 1.4 Soziale und kulturelle Angelegenheiten, 
 1.5 Gesundheits- und Veterinärangelegenheiten, 
 1.6 Marktangelegenheiten, 
 1.7  Verwaltung der Liegenschaften der Gemeinde einschließ-

lich der Waldbewirtschaftung, Jagd, Fischerei und Weide. 
(2)  In seinem Geschäftskreis entscheidet der Verwaltungsaus-

schuss über: 
 2.1  die Ernennung, Entlassung und sonstige personalrechtli-

che Entscheidungen von Beamten der Besoldungsgrup-
pe bis einschließlich A8. Die Einstellung, Entlassung und 
sonstige personalrechtliche Entscheidungen von Be-
schäftigten der Entgeltgruppen 8 bis 10 TvöD und ab S9 
TvöD-SuE. Der Ausschuss entscheidet im Einvernehmen 
mit dem Bürgermeister. 

 2.2  die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln aus-
gewiesenen Freigebigkeitsleistungen von mehr als 2.000 
EUR, bis zu max. 8.000 EUR/Jahr, 

 2.3 die Stundung von Forderungen, 
 2.3.1  von mehr als 3 Monaten bis zu 6 Monaten für einen 

Betrag ab 6.000 EUR, 
 2.3.2  von mehr als 6 Monaten für einen Betrag von mehr als 

6.000 EUR bis zu einem Betrag von 50.000 EUR, 
 2.4  den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde oder die 

Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung von 
Rechtsstreiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn 
der Verzicht oder die Niederschlagung, der Streitwert 
oder bei Vergleichen das Zugeständnis der Gemeinde im 
Einzelfall mehr als 3.000 EUR, aber nicht mehr als 10.000 
EUR, 

 2.5  die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und 
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen 
Rechten, einschließlich der Ausübung von Vorkaufsrech-
ten im Wert von mehr als 25.000 EUR, aber nicht mehr 
als 60.000 EUR im Einzelfall, 

 2.6  Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder be-
weglichem Vermögen bei einem jährlichen Mietwert oder 
Pachtwert von mehr als 3.000 EUR, aber nicht mehr als 
5.000 EUR, bei der Vermietung gemeindeeigener Woh-
nungen in unbeschränkter Höhe, 

 2.7  die Veräußerung von beweglichem Vermögen im Wert von 
mehr als 5.000 EUR, aber nicht mehr als 30.000 EUR im 
Einzelfall. 

  
§ 8 Ausschuss für Technik und Umwelt 
(1)  Der Geschäftskreis des Ausschusses für Technik und Umwelt 

umfasst folgende Aufgabengebiete: 
 1.1  Bauleitplanung und Bauwesen (Hoch- und Tiefbau, Ver-

messung) 
 1.2  Versorgung und Entsorgung (Wasserversorgung und Ab-

wasserbeseitigung) 
 1.3  Straßenbeleuchtung, technische Verwaltung der Straßen, 

Bauhof, Fuhrpark 
 1.4 Verkehrswesen  
 1.5 Feuerlöschwesen und Zivilschutz 
 1.6 Friedhofs- und Bestattungsangelegenheiten 
 1.7 Technische Verwaltung gemeindeeigener Gebäude 
 1.8  Sport-, Spiel-, Bade-, Freizeiteinrichtungen, Park- und 

Gartenanlagen 
 1.9  Umweltschutz, Landschaftspflege und Gewässerunter-

haltung. 
(2)  In seinem Geschäftskreis entscheidet der Ausschuss für 

Technik und Umwelt über: 
 2.1  die Erklärung des Einvernehmens der Gemeinde bei der 

Entscheidung über 
 2.1.1  die Zulassung von Ausnahmen von der Veränderungs-

sperre (§ 14 Abs. 2 BauGB), 
 2.1.2  die Zulassung von Ausnahmen und die Erteilung von 

Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes (§ 31 BauGB), 

 2.1.3  die Zulassung von Vorhaben während der Aufstellung 
eines Bebauungsplanes (§ 33 BauGB), 
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 2.1.4  die Zulassung von Vorhaben innerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB) 

 2.1.5  die Zulassung von Vorhaben im Außenbereich (§ 35 
BauGB), wenn in den Fällen 2.1.1 bis 2.1.5 die jeweilige 
Angelegenheit für die städtebauliche Entwicklung der 
Gemeinde nicht von grundsätzlicher Bedeutung oder 
besonderer Wichtigkeit ist. 

 2.2  die Entscheidung über die Ausführung eines Vorhabens 
des Hoch- und Tiefbaus (Baubeschluss) und die Geneh-
migung der Bauunterlagen, die Vergabe der Lieferun-
gen und Leistungen für die Bauausführung (Vergabebe-
schluss) sowie die Anerkennung der Schlussabrechnung 
(Abrechnungsbeschluss) bei voraussichtlichen bzw. tat-
sächlichen Gesamtbaukosten von nicht mehr als 60.000 
EUR im Einzelfall, 

 2.3  planerische Leistungen und Gutachten bei voraus-
sichtlichen Honorarkosten von mehr als 15.000 
EUR aber nicht mehr als 60.000 EUR im Einzelfall, 
soweit nicht Nr. 2.2, 

 2.4  Anträge auf Zurückstellung der Entscheidung über die 
Zulässigkeit von Vorhaben und auf vorläufige Untersa-
gung gemäß § 15 BauGB, 

 2.5  die Erteilung von Genehmigungen und die Entschei-
dung über allgemein erteilte Genehmigungen nach § 114 
BauGB, 2.6 die Ausübung von Vorkaufsrechten im Wert 
von mehr als 25.000 EUR, aber nicht mehr als 60.000 
EUR. 

  
IV. Bürgermeister 
§ 9 Rechtsstellung 
  
Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit. 
§ 10 Zuständigkeiten 
(1)  Der Bürgermeister leitet die Gemeindeverwaltung und ver-

tritt die Gemeinde. Er ist für die sachgemäße Erledigung der 
Aufgaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung 
verantwortlich und regelt die innere Organisation der Gemein-
deverwaltung. Der Bürgermeister erledigt in eigener Zustän-
digkeit die Geschäfte der laufenden Verwaltung und die ihm 
sonst durch Gesetz oder vom Gemeinderat übertragenen 
Aufgaben. Weisungsaufgaben erledigt der Bürgermeister in 
eigener Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts anderes be-
stimmt ist. Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in einer Ange-
legenheit angehört wird, die aufgrund einer Anordnung der 
zuständigen Behörde geheim zu halten ist. 

(2)  Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledi-
gung dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um 
Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt: 

 2.1  die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan 
bis zum Betrag von 15.000 EUR im Einzelfall, 

 2.2  die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmä-
ßigen Ausgaben bis zu 5.000 EUR im Einzelfall, 

 2.3  die Ernennung, Einstellung, Entlassung und sonstige per-
sonalrechtlichen Entscheidungen von Beschäftigten der 
Entgeltgruppen 1 bis 7 TVöD und S1 bis S8a TVöD-SuE, 
Aushilfsbeschäftigten, Beamtenanwärtern, Auszubilden-
den, Praktikanten und anderen in Ausbildung stehenden 
Personen, 

 2.4  die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehalts-
vorschüssen (bis in Höhe des Monatsgehalts) sowie Un-
terstützungen und von Arbeitgeberdarlehen im Rahmen 
der Richtlinien, 

 2.5  die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln ausge-
wiesenen Freigebigkeitsleistungen bis max .2.000 EUR/
Jahr, 

 2.6 die Stundung von Forderungen im Einzelfall, 
 2.6.1 bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe, 
 2.6.2  über 3 Monate bis zu 6 Monaten bis zu einem Betrag 

von 6.000 EUR, 
 2.7  den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und der 

Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung von 

Rechtsstreiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn 
der Verzicht oder die Niederschlagung, der Streitwert 
oder bei Vergleichen das Zugeständnis der Gemeinde 
im Einzelfall nicht mehr als 3.000 EUR beträgt, 

 2.8  die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und 
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen 
Rechten, einschließlich der Ausübung von Vorkaufsrech-
ten im Wert von bis zu 25.000 EUR im Einzelfall, 

 2.9  Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder be-
weglichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder 
Pachtwert von 3.000 EUR im Einzelfall, 

 2.10  die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 
5.000 EUR im Einzelfall 

 (a)  bei Holzverkäufen bis zu 50.000 EUR im Einzelfall, der 
Gemeinderat ist von auf Grund dieser Ermächtigung ge-
schlossenen Verträge in der nächstfolgenden Sitzung zu 
unterrichten, 

 (b)  bei Holzverkäufen, die über diese Summe hinausgehen, 
können von ihm vorbehaltlich der Zustimmung des Ge-
meinderats Verträge abgeschlossen werden, 

 2.11  die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mitwir-
kung sowie die Entscheidung darüber, ob ein wichtiger 
Grund für die Ablehnung einer solchen ehrenamtlichen 
Mitwirkung vorliegt, 

 2.12  die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sachver-
ständiger zu den Beratungen einzelner Angelegenheiten 
im Gemeinderat und in den beschließenden Ausschüs-
sen, 

 2.13  die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung 
in Notlagen und mit Maßnahmen der Brandver-
hütung im Sinne des § 2 Abs. 2 Feuerwehrgesetz. 
 

V. Ortsteile 
§ 11 Benennung der Ortsteile 
(1)  Das Gemeindegebiet besteht aus folgenden, räumlich von-

einander getrennten Ortsteilen: 
 1.1 Warthausen 
 1.2 Oberhöfen 
 1.3 Röhrwangen 
 1.4 Birkenhard 
 1.5 Barabein 
 1.6 Galmutshöfen 
 1.7 Herrlishöfen 
 1.8 Rißhöfen 
(2)  Die Namen der in Absatz 1 bezeichneten Ortsteile werden mit 

dem vorangestellten Namen der Gemeinde und mit diesem 
durch Bindestrich verbunden geführt. 

(3)  Die räumlichen Grenzen der einzelnen Ortsteile nach Absatz 1 
sind jeweils die Gemarkungen der früheren Gemeinden bzw. 
Ortsteile der früheren Gemeinden gleichen Namens. 

VI. Schlussbestimmungen 
§ 12 Inkrafttreten 
Diese Hauptsatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft. Zum gleichen 
Zeitpunkt tritt die bisherige Hauptsatzung in der Fassung vom 
26.09.2016 mit ihren Änderungen außer Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
auf Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Warthausen, 16.12.2019 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Rückgabe Grenzsteinsuchgerät 
Die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Höfen verlieh im 
August 2019 das Grenzsteinsuchgerät. Der Abholer hat das aus-
geliehene Gerät bis heute nicht zurückgebracht. 
Um Rückgabe wird gebeten. 

Fundtier

Fundtier F 365/19 
Am 20.12.2019 haben wir eine Katze bei uns aufgenommen, die in 
Warthausen im Silcherweg gefunden wurde. Er ist männlich, 3-4 
Jahre alt und getigert mit weiß. Wer vermisst sie bzw. weiß, wo ihr 
Zuhause ist? Infos bitte an Tierschutzverein im Landkreis Biberach 
e.V., Hubertusweg 10, 88400 Biberach, Telefon: 07351-506700 
oder Mail: tierheim-bi-berach@tierschutzverein-biberach.de 

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr
Erweiterte Ausschusssitzung 
Am 14.01.2020 findet im Gerätehaus eine erweiterte  Ausschuss-
sitzung um 19:30 Uhr satt.  
 
Jugendfeuerwehr
Jugendfeuerwehrprobe 
Die Jugendfeuerwehr Warthausen wünscht allen Bewohnern der 
Gemeinde Warthausen ein gesundes, gutes neues Jahr 2020. 
Wir hoffen, dass Sie alle Ihre neuen gelben Säcke für das Jahr 
2020 bekommen haben. Sollten wir jemanden vergessen haben, 
melden Sie sich bitte bei uns. www.feuerwehr-warthausen.de/
kontakt/ 
Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr findet am Freitag, den 
10.01.2020 um 18 Uhr statt. 

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Januar 2020 
Berichtigung: 
12.01. Förderverein Pflegeheim Schloßpark e. V. 
 Konzert des Kirchenchors Warthausen 
Nachtrag: 
17.01. Narrengilde Rißtal Gurra 
 Narrenbaumstellen auf dem Marktplatz 

Entsorgung

Informationen zur Wertstofferfassung 
Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als Grüngutsam-
melplatz betrieben und durch Personal der Firma Braig betreut. 
Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
März - November Mittwoch, 17 - 19 Uhr 
 Samstag, 10 - 14 Uhr 
Dezember - Februar Samstag, 10 - 11 Uhr 
Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes Altholz an-
genommen. 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer aufgestellt in: 
• Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
• Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder Straße 
• Birkenhard beim Sportgelände in der Burrenstraße 
• Oberhöfen beim Gemeindehaus 
Verkaufsverpackungen werden über den Gelben Sack im Hol-
system erfasst. 
Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfallfibel des Land-
kreises, die zusammen mit dem Abfuhrkalender und einer Rolle 
Gelber Säcke an alle Haushalte verteilt wurde. 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)
z. B. jautz@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Birgit Jakobson (Vorzimmer Bürgermeister) -16

Haupt- / Bauamt: Anja Kästle -13
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Rebecca Schmucker (Bürgerbüro)  -12
Patrick Christ (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
Melanie Bareth (Kinder, Familie, Senioren) -49

Kämmerei: Sabrina Kühnbach  -15
Bärbel Fischbach (Kasse)  -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt)  -14
Annette Bundschu (Liegenschaften) -42
Nico Thanner (Anlagenbuchhaltung) -28
Bauhof: Helmut Stöhr Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

 
Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 
 

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 / 1929343
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 / 1929350

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

 
 

 
 

 

 

-

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
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Christbaumsammlung  
Einsammeln der ausgedienten Christbäu-
me in der Gesamtgemeinde am Samstag, 
11.01.2020 durch die Brauchtumsfreunde 
Birkenhard e.V. 
Bitte die ausgedienten Christbäume am 
Sammeltag bis spätestens 9:00 Uhr sicht-
bar bereitlegen, damit diese eingesammelt 
werden können. 
Wir weisen darauf hin, dass beim Funkenplatz kein Grüngut 
angeliefert werden darf! 
Hierfür steht die Grüngutsammelstelle in Warthausen zur Ver-
fügung. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kleine Galerie

im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 
Ausstellung 

Bilder in Öl von 
Reinhard Loschan 

vom 11.11. - 24.01.2020 
zu den Öffnungszeiten 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

12.01.2020 – 1. Sonntag nach Epiphanias 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Einführung der neuen 

Kirchengemeinderäte und Verabschiedung der ehe-
maligen Kirchengemeinderäte. Parallel zum Gottes-
dienst findet Kinderkirche statt. (Pfarrer Hans-Dieter 
Bosch) 

Mittwoch, 15.01. 
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeindezen-

trum 
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeindezen-

trum  
  
Donnerstag, 16.01. 
08.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC) 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC) 
19.30 Uhr Posaunenchor 
  
19.01.2019 / 2. Sonntag nach Epiphanias: 
09.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst. 
  
Hinweisen möchten wir auf Sonntag 26. Januar:  Der KIRCHEN-
CHOR der katholischen Kirchengemeinde Warthausen wird 
den Gottesdienst mit seinem Singen festlich gestalten.  Herz-
liche Einladung dazu. 
  
Herzlich eingeladen wird zum SENIORENKREIS  im evangeli-
schen Gemeindezentrum: Mittwoch, 22. Januar, von 14.30 bis 
16.30 Uhr. Im Mittelpunkt steht das Thema „Die bewegte Ge-
schichte der Kartoffel“. Dazu gibt es Beispiele aus der Geschich-
te, ebenso Hinweise auf die Geographie und den Küchenalltag. 
Auch eigene Erfahrungen zum Thema sollen nicht zu kurz kom-
men. Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Nachmittag 
mit Informationen, Kaffee und Kuchen und Zeit fürs Gespräch. 
Wenn Sie uns einen Hinweis geben, holen wir Sie auch gerne mit 
dem Pkw ab. Telefon Pfarramt:  07351 – 13 9 14. 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gottesdienste 
Freitag, 10.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
Keine Abendmesse! 
  
Samstag, 11.01. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
  
12.01., Taufe des Herrn 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersegnung; es singen 

Tonika kizz 
 † Adolf Ziegler 
 † Rosemarie Gaupp 
 † Eva und Hans Schütz 
 † nach Meinung 
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Montag, 13.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr Schülergottesdienste Kl.1-4 
  
Mittwoch, 15.01. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  † Walburga Rechtsteiner und Anna Städele 
Im Anschluss Eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag, 16.01. 
Pflegeheim Schlosspark Warthausen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 17.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
11.00 Uhr Requiem, anschl. Urnenbeisetzung von Anton Strahl 
Keine Abendmesse! 
  

Ab Januar neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9 - 11 Uhr 
Mittwoch 16 - 18 Uhr 
Mittwochvormittag geschlossen! 

  

Kirchengemeinderats-Wahlen 
Kandidaten für KGR Wahlen in Birkenhard 

  
Es fehlt auf dem Bild Stephanie Tress. Wir haben schon 6 Kan-
didaten und suchen noch 2. 

Kandidaten für KGR Wahlen in Warthausen 

  
Es fehlt auf dem Bild Philipp Angele, Rita Cziommer und Sabine 
Denzel. Wir haben 7 Kandidaten und suchen noch mindestens 3. 

Nutzen Sie Ihr Wahlvorschlagsrecht! 
Bis 02. Februar 2020 können Sie beim Wahlausschuss Vorschlä-
ge zur KGR-Wahl im Pfarrbüro Warthausen einreichen. 
Für Warthausen: z.H. Herrn Rudolf Fisel, für Birkenhard: z.H. Frau 
Stefanie Hofbaur-Schmid 

Freitagskaffee in Birkenhard 
Herzliche Einladung auch im Neuen Jahr zum Treff für Jung und 
Alt am Freitag, den 10. Januar  ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus. 
Sofern das Weihnachtsgebäck noch nicht ganz gegessen ist, 
dürfen Sie gerne etwas mitbringen. 
  
Einladung zum Auftakt an alle Kommunionfamilien insHeg-
gelinhaus am Freitag, den 10.1.2020 um 15.00 Uhr. 
Wir werden in den 3 eingeteilten Gruppen singen, spielen, Einzel-
fotos machen und für den Vorstellungsgottesdienst üben: 
• Anspiel/Rollenspiel/Fürbitten 
• einen Bibliolog erleben zur Tempelgeschichte mit Heide Adams 
• Lieder einüben, besonders das neue Mottolied! 
Bitte Federmäppchen zum Anmalen, gefüllte Trinkflasche (und 
die Gruppenleiterinnen) Bücher und Familienmappen mitbringen! 
  
Die Tonikakizz gestalten den Familiengottesdienst am 12.1.2020 
um 10.15 Uhr mit. MOTTO: „Der Himmel ist geöffnet: du bist 
meine geliebte Tochter, mein geliebter Sohn.“ 
Die Taufe Jesu am Jordan ist Thema bei der Erstkommunionvor-
bereitung. Deshalb sind die Familien der Erstkommunionkinder 
ganz besonders dazu eingeladen. 
Am 19.1.2020 stellen sich die 22 Erstkommunionkinder der Ge-
meinde vor. 
Thema: „Vergiss es nie, dass du lebst war keine eigene Idee!“ 
Das Evangelium von der Berufung der Jünger nochmal aus einem 
anderen Blickwinkel gesehen! 
„ Wozu bin ich auf der Welt? “ fragt im kleinen Theaterstück  das 
Kind die Oma, einen Vogel, einen Gärtner, einen Bäcker, eine Biene 
und einen Piloten. Ja sogar ein Kapitän und eine Katze, vielleicht 
sogar ein Boxer geben darauf eine Antwort. 
Wollt ihr sie wissen? Dann kommt am Sonntag in die Kirche und 
fragt mit uns... 
  
Familiengottesdienst mit Kindersegnung 
Sonntag, 12. Januar 2020  findet  um 10:15 Uhr in der Pfarrkirche 
in Warthausen ein Familiengottesdienst mit Kindersegnung statt. 
Die Tonika kizz wird diese Feier gesanglich umrahmen. 
  
Krippenfahrt am Sonntag 19. Januar 2020 
Am Sonntag den 19.1. 2020 möchte der Begegnungsausschuss 
der Kirchengemeinde Warthausen alle aus unserer Seelsorgeein-
heit zu einer Krippenfahrt mit Bus herzlich einladen. 
Die Abfahrt ist um 12:15 Uhr Oberhöfen (Bushaltestelle), 12:20 
Uhr Warthausen (Kirche), 12:25 Uhr Birkenhard (Kirche), 12:35 
Uhr Mittelbiberach (Adler und Grundschule) und 12:45 Uhr Staff-
langen (Kirche). 
Ziel ist die 100 Jahre alte Simultan-Krippe im Kloster Wetten-
hausen (Landkreis Günzburg) und das Kloster (Führung gegen 
14:15 Uhr). 
Um 15:30 Uhr Kaffee und Kuchen im dortigen Klostercafe. 
Rückkehr gegen 18:15 Uhr. 
Die Fahrtkosten mit Führung betragen 20 Euro für Erwachsene 
(Jugendliche 10 Euro und Kinder frei); Kosten für Kaffee und Ku-
chen zuzüglich. 
Anmeldung im Pfarrbüro (Tel. 72380). 
  
Musikalische Krippenfeier 
„Auf dem Weg nach Weihnachten“ hieß es an Heilig Abend in der 
Kirche St. Johannes Evangelist in Warthausen. Mit ihrem musi-
kalischen Krippenspiel begeisterten über 60 Kinder und Jugend-
liche die Kirchenbesucher. Die Geschichte von der Geburt Jesu 
wurde hierbei aus einem etwas anderen Blickwinkel betrachtet 
– am Ende wird der Stall zum Treffpunkt für Hirten, Engel und 
Sterndeuter  – und mittendrin Jesus. 
Vielen Dank allen Kindern, die als Schauspieler, Erzähler, Mu-
siker oder Chorsänger dabei waren. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ gilt auch allen Verantwortlichen. Nicht zuletzt wollen wir 
allen Besuchern danken, mit Ihrer Spende helfen Sie notlei-
denden Kindern in der Region Biberach und Umgebung. Die 
Stiftung „Kinder in Not in der Region Biberach“ darf sich über 
eine Spendensumme von 1000 Euro freuen. 
(Foto: Sebastian Andrade) 
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Miniclub Birkenhard 
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 9.15 Uhr bis 11.15 Uhr im 
Gemeindehaus Birkenhard. Kinder ab ca. 9 Monaten bis zum 
Kindergartenalter mit Mutter/Vater/Oma/Opa/Tagesmutter... ver-
bringen hier gemeinsam Zeit mit Krabbeln, Singen, Spielen, Früh-
stücken, Bauernhof besuchen, Basteln, Geburtstag feiern, Kin-
dergarten besuchen, Fasching feiern, Erntedankteppich, Krippe 
und Christbaum anschauen usw. 
Neue Kindergesichter mit Begleitperson sind herzlich willkom-
men. Kommt einfach vorbei oder meldet Euch unter Tel.: 1882423 
(Christine Schrack) oder Tel.: 578780 (Roland Weber) oder Tel.: 
5779691 (Daniela Winter). 
  
Missio-Zeitschriften 
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate Ja-
nuar/Februar liegen in beiden Kirchen zum Mitnehmen auf. 
  
Wer vermisst? 
Im Heggelinhaus bzw. in der Kirche sind Regenschirme, Hand-
schuhe, Jacken und Mützen vergessen worden. Diese Fundsa-
chen können im Pfarrbüro abgeholt werden. 
  
Fortbildungsangebote 1. Halbjahr 2020  
Das neue Jahresprogramm des Dekanats Biberach und Saulgau 
mit Fortbildungsangeboten zur fachlichen und spirituellen Beglei-
tung ehren- und hauptamtlicher Mitarbeiter/innen liegt vor. Es 
kann im Pfarramt eingesehen werden. Das Fortbildungsprogramm 
kann auch als PDF-Datei angefordert werden unter: dekanat.
biberach@drs.de. Im Internet finden Sie das Fortbildungspro-
gramm auch auf der Homepage des Dekanats Biberach: http://
dekanat-biberach.drs.de 
Die Fortbildungsangebote richten sich unter anderem an Wort-
gottesdienstleiter, Lektoren, Mitarbeiterinnen in Kinder- und Fa-
miliengottesdienstteams, Kirchengemeinderäte, Jugendleiter, 
Seniorenverantwortliche, Besuchsdienste, Hospizmitarbeiter. Da-
rüber hinaus gibt es eine ganze Reihe offener Angebote für alle 
Interessierten. 
  

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Christbaumsammlung 
Zum Einsammeln der ausgedienten Christbäume treffen wir uns 
am Samstag, den 11.01.2020 um 9:00 Uhr bei Schröters im 
Hof  (Warthauser Str. 13). 
Da wir in Warthausen und allen Ortsteilen sammeln werden, sind 
weitere Helfer, die uns unterstützen möchten, herzlich willkom-
men. 
Weitere Informationen sind auch auf unserer Internetseite www.
brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. 

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Ausfahrt zum Weihnachtsmarkt 
Feste Tradition im Terminkalender des Fördervereins ist die jähr-
liche Ausfahrt zum Warthauser Weihnachtsmarkt. Sehnsüchtig 
erwartet, aber von den Tücken dieser Jahreszeit gezeichnet: 
kühl und windig, aber durchaus erträglich. Die Ausfahrgruppe der 
rüstigeren Seniorinnen und Senioren unter Regie unserer rühri-
gen Margret Zieher machte sich im vergangenen Jahr auf, den 
Weihnachtsmarkt im Herzen der Gemeinde zu erkunden, um dort 
das Angebot Vorort zu genießen. Die Bläserklassen des Mu-
sikvereins sorgten mit ihrem bezaubernden Rahmenprogramm 
für Wärme in den Herzen unserer Seniorinnen und Senioren und 
für die Bewunderung der zahlreichen Besucher. Nach den ab-
wechslungsreichen Darbietungen und der Verköstigung unserer 
Schützlinge ging es gestärkt zurück ins Wohn- und Pflegezentrum, 
wo die Erinnerungen an das Erlebte, und an das Erlebte früherer 
Zeiten, eingehend erörtert werden konnten. 

Glücksgefühle fürs Herz ...

und für den Magen - Dank an ALLE!
 

Besuch in der Kindervilla „Schlossgut“ 
Und hier noch ein kleiner Rückblick auf die Adventszeit des ver-
gangenen Jahres: 
Irgendwie haben wir alle ja mal als Kind angefangen: Wir konn-
ten es damals aber kaum erwarten, erwachsen zu werden. Nun 
können wir nicht mehr aufhören, dieser Kindheit nachzutrauern. 
Es ist dann aber immer wieder herzerfrischend, von den Vertre-
tern dieses Lebensabschnitts eingeladen, bewirtet und unter-
halten zu werden. 
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So hieß erneut am 11. Dezember des bereits vergangenen Jah-
res das Motto: 
Betagt zu Gast bei ganz Jung: Jahrzehnte zwischen den Ge-
nerationen, alle aber gleich jung im Herzen! 
Zu einem vorweihnachtlichen Fest haben die Kinder und ihre 
Erzieherinnen die Bewohner des Pflegeheims in die  Kindervilla 
Schlossgut  eingeladen. Der Förderverein und das engagierte 
Personal des Pflegezentrums übernahmen, wie schon in den 
zurückliegenden Jahren, den Transport und sorgten dafür, dass 
die ergrauten Herrschaften warm und wohlbehütet im festlich 
geschmückten Turnraum ankamen. Klang, Gesang, Tänze und 
vorweihnachtliche Gedichte ließen alle Herzen höherschlagen. 
Das Leuchten in den Augen der Kinder spiegelte sich alsbald 
auch in den Augen unserer Schützlinge und in unseren eigenen 
Augen wider. Wunderschöne, selbstgebastelte Weihnachtsen-
gel, sowie Lebkuchen und Gebäck für alle Besucher wurden von 
den Knirpsen verteilt. Natürlich gab es auch kleine Präsente von 
den Mitarbeitern des Schlossparks an die Bambini, die dankbar 
angenommen wurden. Nach einer herzlichen Verabschiedung 
machte sich die bunt gemischte Reisegesellschaft wieder auf zur 
Rückkehr ins Pflegeheim. 
Erneut hat der Förderverein seinem Motto „Gemeinsam mehr er-
reichen“ alle Ehre gemacht und es den betagten Heimbewohnern 
ermöglicht, ihre Erinnerungen an die Kindheit und an vergangene 
Adventszeiten im Hier und Jetzt neu zu erfahren. 
Ein Dank an alle Beteiligten: Den Helfern des Fördervereins, 
sowie dem Personal des Kindergartens und des Pflegezen-
trums. Natürlich nicht zu vergessen: Ein besonderer Dank 
den talentierten Künstlern selbst, die abermals alles gegeben 
haben, den Hochbetagten eine Freude zu machen.  Bleibt mir 
nur anzumerken: Wir freuen uns auf jeden Fall auf ein Wiederse-
hen am Ende dieses Jahres! 

Ein Spektakel für ALT und …

JUNG - mit professionellen Auftritten!

Weihnachtsfeier am 20. 12. 2019 im Wack‘ren Schwaben 
Weihnachten kommt und geht 
Mensch - sein und die Liebe ist eine tägliche Herausforde-
rung  © Gudrun Kropp 
Das gemeinsame Erfahren eines der schönsten Feste im liturgi-
schen Kalender bringt Abwechslung und Wärme in die Mono-
tonie des Pflegealltags und erfreut die Herzen der Seniorinnen 
und Senioren. 
Auch im vergangenen Jahr, nach bewährter Sitte, ließ es sich das 
Pflegezentrum, in Zusammenarbeit mit dem Förderverein, wieder 
mal nicht nehmen, ihre Schützlinge zu bewirten und dem Ganzen 
einen festlichen Rahmen zu verleihen: 
Gegen 14:00 eröffnete unser evangelischer Pfarrer Herr Herbert 
Seichter die Feierlichkeit mit einem Gottesdienst, stimmlich und 
musikalisch unterstützt von unserem allseits geschätzten Chör-
le, sowie von Frau Koch, die wieder mal gekonnt an der Orgel 
begleitete. Der „Wack‘re Schwabe“  platzte bei etwa 115 Seni-
orinnen und Senioren aus allen Nähten und musste um den an-
grenzenden Speisesaal erweitert werden. 
Zu Kaffee, Kaltgetränken und weihnachtlichen Leckereien gab 
der musikalische Nachwuchs  des Musikvereins Warthausen 
eine Kostprobe ihres Könnens, gefolgt von einer Gesangsgruppe 
des Liederkranzes. 
Nach Einbruch der Dunkelheit machte das Bläserensemble des 
Musikvereins Warthausen den stimmungsvoll beleuchteten 
Innenhof des Pflegezentrums erneut zu einem Klangkörper und 
verwöhnte die Heimbewohner auf den gut besuchten Balkonen 
mit festlichen Weisen und verzaubernden Chorälen. 
Wir wünschen allen Bürgern, in besonderer Weise aber de-
nen, die dem Förderverein in den vergangenen Jahren freund-
schaftlich verbunden waren, ja sogar mit Geld- und Hilfeleis-
tungen zur Seite standen, ein friedvolles Neues Jahr in Freude 
und Gesundheit. 

Ein Stündchen in Andacht mit betörenden Klängen …

vom Nachwuchs: Es weihnachtet schon sehr!
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Vollmacht 
 
Hiermit bevollmächtigt der Jagdgenosse/in 
 
 
Name, Vorname, Anschrift 
 
 
Herrn/Frau 
 
 
Name, Vorname, Anschrift 
 
 
ihn in der ordentlichen Jagdgenossenschaftsversammlung am  
Freitag, 24.01.2020 um 20:00 Uhr im Knopfstadel in Warthausen  
persönlich (eine Stimme) sowie die zum Gemeinschaftsjagdbezirk gehörenden Grundflächen 
 
 
 
 
 
zu vertreten.  
 
 
 
_________________________________ 
Unterschrift des Jagdgenossen 
 

Jagdgenossenschaft
Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlung 
Der Jagdvorstand lädt alle Jagdgenossen des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Warthausen zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
am Freitag, den 24.01.2020 um 20:00 Uhr in den Knopfstadel in 
der Bahnhofstraße, Warthausen ein. 
Jagdgenossen sind alle Eigentümer der Grundflächen, die den 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk bilden, jedoch nicht die Pächter. 
Eigentümer von Grundstücken, auf denen die Jagd nicht ausge-
übt werden darf, sind keine Jagdgenossen. 
Tagesordnung 
TOP 1: Begrüßung durch den Jagdvorstand 
TOP 2: Bericht des Schriftführers 
TOP 3: Bericht des Kassenführers 
TOP 4: Bericht des Kassenprüfers 
TOP 5: Entlastung der Jagdvorstandschaft 
TOP 6: Verjüngung der Vorstandschaft – Wahlen 
TOP 7: Bericht über die vorhandenen Maschinen – Ersatzbe-
schaffung 
TOP 8: Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags 
TOP 9: Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge müssen beim Vorstand mindestens eine Woche vor Ver-
sammlungstermin schriftlich vorliegen (Adresse: Wilfried Denkin-
ger, Ringstraße 18, 88447 Röhrwangen). 
Bitte bringen Sie zur Versammlung Ihren Personalausweis mit, 
da eine Eingangskontrolle stattfindet. Sollte Ihnen eine Teilnahme 
nicht möglich sein, können Sie mit der Vollmacht eine Person Ih-
res Vertrauens bevollmächtigen. Die Vollmacht muss am Eingang 
vorgezeigt werden. 

Kaffeerunde Im Alten Rathaus Höfen

Kaffeerunde im alten Rathaus Herrlishöfen 
Unser erster Kaffeenachmittag im neuen Jahr findet am Donners-
tag,16.01.2020 wie gewohnt ab 14:00 Uhr statt. 
  

Liederkranz

Chorprobe - Über neue Sängerinnen und Sänger freuen wir uns 
Am Freitag, 10.01.2020 findet um 20:00 Uhr unsere erste Chor-
probe in diesem Jahr im Franz-Reichle-Saal statt. 
Neue Sängerinnen und Sänger, die schnuppern wollen, sind herz-
lich willkommen. 

Musikverein Warthausen

Jugendbereich 
Am heutigen Freitag, 10. Januar, findet von 18:00 bis 19:00 Uhr 
die Probe des Jugendorchesters und von 19:00 bis 20:00 Uhr die 
Probe des Jugendensembles statt. 
  
Blasorchester 
Am Dienstag, 14. Januar, findet um 20.00 Uhr unsere nächste 
Probe statt. 
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Narrengilde “Risstal-Gurra”

Klaua – Hora – Knurra 
d´Risstal – Gurra 
Am Freitag, 10.01. starten wir in die Fasnetssaison 2020 mit dem 
Nachtumzug der Gluathex in Illerbeuren. Abfahrt: 17:30 Uhr, Um-
zugsbeginn: 19:09 Uhr. Am Samstag, 11.01. geht es dann nach 
Hüttisheim zum Dämmerumzug. Abfahrt: 15:00 Uhr, Umzugsbe-
ginn: 16:33 Uhr. Am Sonntag, 12.01. sind wir in Erolzheim beim 
Umzug. Abfahrt: 10:30 Uhr und 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30 
Uhr. Abfahrt ist jeweils pünktlich, am Sportplatz in Warthausen. 
 
Anmeldung Bus 
Falls noch nicht getan, meldet euch für alle Veranstaltung, an de-
nen ihr teilnehmen wollt, im Bustool auf unserer Homepage an. 
Wir werden die Bus Größe dementsprechend buchen!  

Seniorengemeinschaft Warthausen

Herzliche Einladung zu unserem ersten Treffen im neuen Jahr am 
14. Januar 2020 um 14 Uhr im Heggelinhaus 
Frau Maas vom Eine-Welt-Laden in Biberach macht zur Einstim-
mung 2020 eine Schokoladen-Verkostung. 

SV Birkenhard

Abteilung Leichtathletik 
Crosslauf in Birkenhard am 19.01.2020 

  
Veranstalter: SV Birkenhard / TG Biberach 
Info/Auskunft:  Christoph Locherer 
E-Mail:   leichtathletik@sv-birkenhard.de 
Startunterlagen/ Nachmeldungen:
Ab 12:00 Uhr in der Sporthalle Birkenhard 
Start/Ziel: Bei der Sporthalle Birkenhard 
Strecke (jeweils ca.): 
Kinder MK / WK U8 + U10 + U12 1,1 km 
Kinder MK / WK U14 + U16   1,1 km 
Jugend m / w U18 + U20 + Jedermannscross   4,0 km 
Hauptlauf   6,6 km 
Siegerehrung & Bewirtung: Sporthalle Birkenhard 

Abteilung Gesundheitssport
SV Birkenhard Abt. Gesundheitssport startet sein neues Pro-
gramm 
Fit mit Pep 
Das Angebot richtet sich an Frauen. 
Ganzheitliches, aktuelles Gymnastikprogramm mit Haltungs- und 
Koordinationsschulung. 
Kraft,-Ausdauer, sowie Dehnfähigkeit werden trainiert. 
Kurs 1: ab 10.01.2020 bis 22.05.2020, freitags 8:45-9:45 Uhr, 
Sporthalle Birkenhard, 
15 Termine 
Kurs 2: ab 10.01.2020 bis 22.05.2020, freitags 10:00-11:00 Uhr, 
Sporthalle Birkenhard, 
15 Termine 
Die Kursgebühren  werden von den meisten Krankenkassen an-
teilig erstattet 
Kosten: 70€ für Nichtmitglieder 35€ für Mitglieder 
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Ingrid Weber Tel. 07356 2687 
 
Ein Wochenende für die Seele 
Abschalten, nachdenken und neu denken. Wie kann ich durch 
neue Impulse wieder mehr Lebendigkeit in meinen Alltag bringen? 
Dazu lädt der Sportverein Birkenhard vom 24. -26.02.ein. 
Achtsamkeit, Entspannung und Taiji sind die Grundpfeiler des 
Workshops. In einer ausgewogenen Mischung wirken Elemente 
aus Bewegung, Entspannung und Information auf Körper, Seele 
und Geist. 
Die Kurszeiten sind am 24.01. von 17:00-19:00, am 25.01. von 
10:00-12:00 und von 14:00-15:00  und am 26.01. von 10:00 bis 
12:00. Kursgebühren für Vereinsmitglieder 50 €, für Nichtmit-
glieder 75€ 
Mitbringen: bequeme Kleidung, Getränk, Schreibzeug, Decke 
und Kissen. 
Weitere Infos der Kursleiterin: www.immerwährenderfrühling.de 
Anmeldung: Ingo Rembach, 07351-80181, ir.gss88@gmx.de 
  

TSV Warthausen

Sieger Tobias Schmid (rechts) 
mit dem Finalgegner Dirk Klippel

Abteilung Tischtennis
Tobi Schmid gewinnt Neu-
jahrsturnier 
Hervorragend besetzt war die-
ses Jahr das Neujahrsturnier 
mit insgesamt 15 Spielern aus 
4 Vereinen. 
Die Vorrunde dominierten die 
stärksten Spieler mit Andi Hei-
genhauser, Matthias Schmid 
(Gruppe 1), Matthias Kiebler 
und Tobi Schmid (Gruppe 2) 
und Dirk Klippel und Roman 
Huber (Gruppe 3). Aber alle 
Gruppen waren ausgeglichen 
besetzt und es kam bereits 

dort zu engen Spielen, Überraschungen und (in den Gruppen 1 
und 3) zu knappen Ergebnissen. 
In den Viertelfinals schlug Dirk Klippel Matthias Schmid knapp, 
Matthias Kiebler (gegen Karl Knupfer), Tobi Schmid gegen Roman 
Huber und Andi Heigenhauser gegen Alfons Jeggle ließen ihren 
Gegnern keine Chance. 
So kam es zu den Duellen Mettenberg-Warthausen im Halbfinale. 
Schmid hatte wenig Probleme mit dem unangenehmen Spiel von 
Heigenhauser und siegte schnell in 3 Sätzen. Bedeutend enger 
war das Spiel von Kiebler gegen Klippel, das dann aber doch 
Klippelin 4 Sätzen für sich entscheiden konnte. 
Das Endspiel zwischen den beiden Warthausern Klippel und Schmid 
war dann eine klare Sache für den Favoriten. Tobias Schmid durf-
te neben seiner Urkunde noch einen tollen Preis, eine von Achim 
Rolleschke gestiftete Uhr (siehe Bild) mit nach Hause nehmen. 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden.  
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Alle Teilnehmer

Abteilung Turnen
ATP - Das Alltagstrainingsprogramm - neuer Kurs im Januar 
Kursstart am 15. Januar 2020: Der Kurs “ATP - Das Alltagstrai-
ningsprogramm“ ist eine Initiative für alle ab 60 Jahren, und zeigt 
den Menschen Möglichkeiten, wie sie nachhaltig mehr Bewegung 
in ihren Alltag integrieren können, um ihre Gesundheit aktiv zu 
fördern. Der 12er Kurs findet im Zeitraum vom 15. Januar bis 1. 
April 2020 mittwochs von 17:45 bis 18:45 Uhr in der Turn- und 
Festhalle in Warthausen (Wielandstr. 10) statt. Anmeldung bei Ju-
lia Rimmele, Telefon: 07351-302498 (Bitte auf Anrufbeantworter 
sprechen) oder per e-Mail an julia.rimmele(at)web.de.  
Die Besonderheit: Da es sich bei diesem Kurs um ein Pilotprojekt 
handelt, um den Zwölferkurs künftig in ein Ganzjahresprogramm 
überzuführen, ist die Teilnahme für die Teilnehmenden kostenfrei. 
Einzige Teilnahme-Voraussetzung ist, dass sie das 60. Lebensjahr 
vollendet haben, keine Gehilfe benötigen und bereit sind, zum 
Kursende ein paar Fragen zu beantworten (kurzes mündliches 
Interview durch Frau Rimmele). Als Dankeschön erhält jeder Teil-
nehmer ein Elastik-Übungband, so dass die gelernten Übungen 
auch zu Hause durchgeführt werden können.  
Es ist geplant, den Kurs nach den Osterferien als ganzjähriges 
Angebot in Warthausen fortzuführen. 
Wir freuen uns, dieses Projekt begleiten zu dürfen und den Kurs 
nach den Osterferien als Ganzjahresprogramm anzubieten.  
  
Voranzeige Kinderfasnet 02.02.20 
Am Sonntag, 2. Februar 2020 findet von 14 bis 16:30 Uhr wieder 
die Kinderfasnet in der Turn- und Festhalle Warthausen statt. Die 
Turnabteilung lädt heute schon herzlich dazu ein. 

Schützenverein Birkenhard

Rangliste 
Montag, 13.01.2020 & Mittwoch, 15.01.2020 
Rangliste 2020 / 1. Durchgang 
 
Generalversammlung 2020 
am Freitag, 07.02.2020 im Schützenhaus, Beginn: 20:00 Uhr  
1. Begrüßung  
2. Totenehrung  
3. Geschäftsbericht 2019 
4. Bericht Jugend  
5. Sportbericht  
6. Kassenbericht  
7. Bericht der Kassenprüfer  
8. Aussprache zu Punkt 3 - 7  
9. Entlastung der Vorstandschaft  
10. Wahlen  
11. Anträge und Verschiedenes  
Anträge zu Punkt 11 müssen bis spätestens 31.01.2020 schrift-
lich bei der Vorstandschaft eingegangen sein!  
- Änderungen vorbehalten -  
Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. / Die Vorstandschaft  

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Das Kreisforstamt informiert:  
Informationsveranstaltungen für Privatwald-
besitzer 
Ab dem 1. Januar 2020 ist das Kreisforstamt für 
alle Wälder der Städte, Gemeinden und der pri-

vaten Waldbesitzer zuständig. Es berät alle Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer kostenfrei in Fragen der Waldbewirtschaftung. 
Darüber hinaus bietet es den Städten, Gemeinden und privaten 
Waldbesitzern weiterhin eine kostengünstige forstliche Betreuung, 
gefördert durch das Land Baden-Württemberg, an. 
Das neu aufgestellte Kreisforstamt lädt zu Informationsveran-
staltungen ein.  Dabei stellt sich das Kreisforstamt vor. Details 
zur neuen Privatwaldverordnung werden erklärt. Weitere The-
men sind Fördermöglichkeiten, Holzeinschlag, Dienstleistung 
und Holzverkauf. 
Bei einem Ausblick wird unter anderen aufgezeigt, welche Fort-
bildungen das Forstamt in Zukunft anbieten wird. 
Die Informationsveranstaltungen in den einzelnen Revieren: 
•  Revier Rißtal West/Rißtal Ost: Mittwoch, 15. Januar, 18.30 Uhr, 

Adler, Äpfingen 
•  Revier Iller-Rottal: Dienstag, 21. Januar , 18.30 Uhr, Hirsch, 

Edelbeuren 
•  Revier Rißtal Ost: Donnerstag, 23. Januar, 18.30 Uhr, Rössle, 

Füramoos 
•  Revier Federsee, Mittwoch, 29. Januar, 18.30 Uhr, Traube, Bet-

zenweiler 
•  Revier Ochsenhausen, Freitag, 31. Januar, 19.30 Uhr, Schüt-

zenhaus Oberstetten 
•  Revier Langenenslingen/Federsee, Dienstag, 11. Februar, 18.30 

Uhr, 
•  Rotes Haus, Andelfingen 
•  Revier Riedlingen, Donnerstag, 13. Februar, 19.30 Uhr, Unlin-

gen, Gasthaus Sonne 
•  Revier Laupheim, Dienstag, 18. Februar, 18.30 Uhr, Rottalstüb-

le, Burgrieden 
•  Revier Ochsenhausen, Montag, 2. März, 18.30 Uhr, Adler, Gu-

tenzell-Hürbel 
•  Revier Ertingen-Bussen, Mittwoch, 4. März, 18.30 Uhr, Bräu-

haus, Hailtingen 
 
Biberacher Ernährungsakademie 
Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“  
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet die Bi-
beracher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, am Frei-
tag, 17. Januar 2020, von 9.30 bis 11 Uhr einen Vortrag für junge 
Mütter und Väter. Eltern erhalten wertvolle Tipps, damit sie den 
Übergang von der Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut 
schaffen. Sie erhalten eine Antwort auf Fragen wie, wann beginne 
ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und wie stelle ich die 
Mahlzeit zusammen. BeKi-Referentin Miriam Marihart stellt unab-
hängig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – Bewuss-
te Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung bis Mittwoch, 15. Januar 2020, unter Telefon 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 
Biberacher Ernährungsakademie 
Workshop „Dem Aroma auf der Spur - Dampfgargeräte im 
vielseitigen Einsatz“ 
Zu einem Workshop mit verschiedenen Dampfgargeräten lädt die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Dienstag, 21. Januar, 
ein. Der Workshop „Dem Aroma auf der Spur – Dampfgargeräte 
im vielseitigen Einsatz“ findet von 18 bis 21.30 Uhr in der Schul-
küche der Fachschule Land-und Hauswirtschaft, Bergerhauser-
straße 36, Biberach, statt. 
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Eine vielfältige Palette mit Fleisch-, Fisch-, Gemüse- und Obst-
speisen, Kleingebäck und weiterem wird an diesem Abend zu-
bereitet und anschließend verkostet. Referentin Ursula Liske wird 
auch auf unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten dieser modernen 
Gerätetechnik eingehen. Die Teilnehmer werden gebeten, eine 
Schürze, ein Geschirrtuch, ein Spültuch, ein Gästehandtuch, ge-
gebenenfalls ein Haarband und Vorratsdosen mitzubringen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. 
Um Anmeldung bis spätestens Freitag, 17. Januar, unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info wird gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Das Landratsamt informiert:  
Lehrgang zum Garten- und Grünanlagenpfleger an der Obst- 
und Gartenbauakademie (OGAB)  
Der Landkreis Biberach bietet von Montag, 2. bis Samstag, 
14. März 2020 einen Kompaktlehrgang zum/r „Garten- und Grün-
anlagenpfleger/in“ an. In diesem Lehrgang werden neben grund-
legenden gärtnerischen Kenntnissen auch praktische Techniken 
der Grünpflege vermittelt. Der Lehrgang gibt Einblicke in nahezu 
alle Bereiche des Grünflächenunterhalts und soll den Teilnehmern 
den Einstieg in die Grünflächenpflege ermöglichen. 
 
Lehrgangsinhalte: 
Der Lehrgang umfasst zirka einhundert volle Stunden, in de-
nen Theorie und Praxis vermittelt werden. Im Bereich der Praxis 
werden Fähigkeiten der verschiedenen Grünpflegearbeiten de-
monstriert, und Übungen helfen bei der Anwendung des neuer-
worbenen Wissens. 
 
Ausbildungsschwerpunkte: 
Die Vermittlung von gärtnerischen Grundkenntnissen der Pflan-
zenphysiologie und Pflanzenernährung, Bodenkunde und Dün-
gung, aber auch die Fortbildung im Sachkundenachweis Pflan-
zenschutz (mit Teilnahmebescheinigung) spielen eine große Rolle. 
Die Fortbildung zur Erlangung des Sachkundebachweises Pflan-
zenschutz kann an der Obst- und Gartenbauakademie separat 
gebucht werden. Diese findet vorab im Januar 2020 statt. Beson-
derer Augenmerk gilt sowohl den Schnittmaßnahmen an Bäumen, 
Sträuchern und Stauden im Garten sowie öffentlichen Bereich als 
auch den Obstbaumpflegearbeiten in verschieden Wachstum-
sphasen, aufbauend auf vorhandenem Wissen. 
Rasenpflegemaßnahmen sowie die Handhabung und Wartung 
der dazugehörigen Maschinen und Geräte, Unfallverhütung in der 
Grünflächenpflege und Einblicke in die Betriebswirtschaft und das 
Grünflächenmanagement runden den Lehrgang ab. 
  
Zielgruppe: 
Der Lehrgang richtet sich an Personen, welche die LOGL-Fach-
wartausbildung erfolgreich abgeschlossen haben oder mindes-
tens ein Jahr einschlägige Berufserfahrung in der Landschafts-
bau- oder Grünpflegebranche haben oder Gartenbauwerker sind. 
 
Hintergrund: 
Vorhandenes Wissen im gärtnerischen Bereich soll wiederholt, 
vertieft und erweitert werden. Der Lehrgang soll den Teilnehmern 
zu einer höheren Qualität ihrer Arbeiten in der Grünflächenpfle-
ge verhelfen und beziehungsweise oder den Einstieg in den ein-
hundert Stunden aufgeteilt in Theorie und viele Praxisteile. Der 
Lehrgang endet mit einem schriftlichen Single-Choice-Test und 
einem mündlichen 15-minütigen Prüfungsgespräch (Thema nach 
Losverfahren). Am Ende des Lehrgangs, nach bestandener Prü-
fung, erhält jeder Teilnehmer ein Zertifikat. 
 
Kosten, Lehrgangsprogramm und Anmeldung: 
Detailliertere Informationen zum Lehrgang und das Anmeldefor-
mular gibt es im Internet unter www.biberach.de, dort Landrat-
samt, Landwirtschaftsamt, Obst- und Gartenbau, Lehrgang zum/
zur Garten- und Grünanlagenpfleger/in, unter Telefon 07351 52-
6702 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de.

NABU
Filmvorführung „Deutschlands Wilde Vögel 2“ 
Am Sonntag, 12. Januar, zeigt der NABU Biber-
ach den zweiten Teil von Hans-Jürgen Zimmer-

manns atemberaubender Entdeckungsreise in die artenreiche 
Welt der freilebenden Vögel in Deutschland. In einem beeindru-
ckenden Plädoyer für Artenvielfalt werden selten vorkommende 
Vogelarten in ihrem Lebensraum gezeigt. Die Orte reichen vom 
Nebelhorn im Allgäu über den Hessischen Rheingau bis nach 
Helgoland. Der Filmautor lädt die Zuschauer ein, ihn bei seinen 
Dreharbeiten zu begleiten, und verrät seine besten Beobach-
tungsplätze. Ganz bewusst hat er auf filmische Effekte, Compu-
teranimationen und sonstige Filmtricks verzichtet. Die Zuschau-
er erwartet eine unvergessliche Reise in das Leben der Vögel in 
Deutschland. Die Filmvorführung findet um 15 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus, Katzensteige 1, in Warthausen statt. Filmlänge: 95 
Minuten, frei ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist frei. 

Stellenausschreibung Gemeinde Attenweiler 
Landkreis Biberach 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder ab dem 1.4.2020 
für unseren dreigruppigen Kindergarten in Attenweiler: 
Kindergartenfachkräfte (m/w/d) (Erzieher/in, Kinderpfleger/
in oder mit einer Ausbildung entsprechend dem Fachkräf-
tekatalog) 
als Zweitkraft unbefristet in Voll- oder Teilzeit. 
Die Stellen können ggf. auch aufgeteilt werden. 
Im Kindergarten Attenweiler werden Kinder ab einem Jahr und in 
verschiedenen Modellen von der Regelbetreuung bis zur Ganzta-
gesbetreuung mit Mittagessen von 7-16.20 Uhr betreut 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung bis zum 27. Januar 2020 mit den üblichen Unterlagen 
an die Gemeinde Attenweiler, Bachstraße 7, 88448 Attenweiler. 
Bitte geben Sie den gewünschten Beschäftigungsumfang an. 
Für Fragen stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Frau Schmid, 
unter der Tel.: 07357/ 921245 oder Frau Bürgermeisterin Brobeil, 
unter der Tel.: 07357/ 92090 gerne zur Verfügung. 

Alles hat seine Zeit…….
„Manz GmbH innovation in stahl“ an junge Geschäftsfüh-
rung übergeben! 

Franz Manz gibt den 
„Chef-Stab“ weiter an 
seinen Sohn und neuen 
Geschäftsführer Michael 
Manz 
Vor 30 Jahren gründete 
Franz Manz die Firma, 
eine kleine Schlosserei 
mit 3 Mitarbeitern in 
Warthausen-Herrlishö-

fen. Nach 30 Jahren Selbstständigkeit ist es für Franz Manz an der 
Zeit die Firma in die Hände seines Sohnes Michael zu übergeben. 
Aus der kleinen Schlosserei entwickelten sich in diesen 3 Jahrzen-
ten die Bereiche Stahlbau, Herstellung von Fertigmontagegruben 
(z.B. für KFZ-Werkstätten), Schwerlastregaltechnik, Zuschnitt, 
Rottetechnik sowie Strahl- und Zerkleinerungstechnik. Dabei 
immer eine Nasenspitze voraus: die Konstruktion, Projektleitung, 
Qualitätssicherung und die Verwaltung. 
Das Manz-Team besteht heute aus 80 Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen, viele davon sind schon richtig lange dabei. Für die 
30-jährige Betriebszugehörigkeit wurden 2019 geehrt: Franz Mau-
rer und Barbara Manz. Weitere Ehrungen: Christel Manz (20 J.), 
Karl Imhof (15 J.), Roland Gerstenmaier (10 J.) 
Bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Geschäftspart-
nern und seiner Familie bedankte sich Franz Manz, denn es waren 
immer die Menschen die ihn und die Firma weitergebracht haben. 
Ruhestand ist für ihn jedoch noch keine Option. Er wird ab sofort 
wieder in der Werkstatt zu finden sein und als „Alter Hase“ die 
Ausbildung im Hause Manz betreuen. 
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Mit Renteninformation Altersvorsorge planen 
Die Deutsche Rentenversicherung verschickt jährlich rund 30 Mil-
lionen Renteninformationen. Diese helfen den Empfängern, ihre 
persönliche Altersvorsorgesituation einzuschätzen. Auch dabei 
unterstützt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg ihre Kundinnen und Kunden: In den Servicezentren für 
Altersvorsorge bietet der gesetzliche Rentenversicherungsträger 
Intensivgespräche zur Altersvorsorge an. In diesen Gesprächen 
wird die persönliche Vorsorgesituation ausführlich analysiert und 
es werden anbieterunabhängig und produktneutral Strategien 
aufgezeigt, um eine ausreichende zusätzliche Altersvorsorge auf-
zubauen und den eigenen Vorsorgebedarf zu decken. 
Basis dieses Gesprächs ist häufig die Renteninformation. Sie ent-
hält eine ganze Reihe von wichtigen Informationen zur Altersvor-
sorge: Neben der Höhe der bisher erworbenen Rentenansprüche 
wird anhand der Einzahlungen die voraussichtliche Altersrente 
sowie ein Rentenanspruch bei Erwerbsminderung prognostiziert. 
Ferner klärt die Renteninformation über den möglichen Beginn 
einer abschlagsfreien Altersrente sowie über die bisher erworbe-
nen Rentenpunkte auf. 
Jeder über 27 Jahre erhält seine Renteninformation automatisch, 
wenn im Versicherungskonto bereits fünf Jahre mit Beitragszeiten 
erfasst sind. Zusammen mit der ersten Renteninformation versen-
det die DRV immer einen Versicherungsverlauf. Dieser beinhal-
tet alle gespeicherten Versicherungszeiten des Empfängers und 
sollte auf Richtigkeit und Vollständigkeit geprüft werden. Auch 
dabei hilft der gesetzliche Rentenversicherungsträger in seinen 
Beratungsstellen den Kundinnen und Kunden. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Au-
ßenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. 
 
Klimapaket: Das ändert sich für Hauseigentümer 
Erneuerbare Heizungen werden deutlich attraktiver – die Zeit 
ist reif für klimafreundlichere Heizungen 
Förderlotse Zukunft Altbau: CO2‐Preis und bessere Förderung 
machen erneuerbare Heizungen billiger und fossile teurer Mit 
dem überarbeiteten Klimapaket der Bundesregierung ändern sich 
auch die Bestimmungen für Hauseigentümer erheblich. Die neu-
en Regeln verteuern die Energiekosten unsanierter Gebäude mit 
fossilen Heizungen und verbilligen gedämmte Häuser, die erneu-
erbare Energien nutzen. Darauf weist das vom Umweltministerium 
Baden‐Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Bei Heizungen auf Basis fossiler Energien werden 
sich die Energiekosten durch den geplanten CO2‐Preis künftig 
deutlich erhöhen. In den ersten fünf Jahren beträgt der Zuschlag 
für einen jährlichen Verbrauch von 2.000 Liter Heizöl insgesamt 
rund 1.200 Euro. In Zukunft soll dieser weiter steigen. Mit einer 
Austauschprämie sowie einer besseren BAFA‐ und KfWFörde-
rung werden klimafreundlichere Heizungen wie Wärmepumpen, 
Pelletkessel und Solarthermieanlagen außerdem höher gefördert. 
Hinzu kommt die steuerliche Absetzbarkeit von energetischen 
Sanierungen. Fazit: Energiesparhäuser werden finanziell deutlich 
attraktiver als bislang. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungste-
lefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per E‐Mail an be-
ratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Ein zentrales Element des Klimapakets ist eine höhere CO2‐
Bepreisung. Für 2021 ist ein Einstieg mit einem Preis von 25 
Euro pro Tonne CO2 für Kraft‐ und Brennstoffe des Verkehrsund 
des Gebäudebereichs vorgesehen. Das entspricht im Jahr 2021 
einem Aufschlag von rund 79 Euro pro 1.000 Liter Heizöl, hat 
die Fachzeitschrift „Gebäudeenergieberater“ ausgerechnet. Der 
CO2‐Preis steigt 2022 auf 30 Euro pro Tonne CO2, 2023 auf 35 
Euro, 2024 auf 45 Euro und 2025 auf 55 Euro. 2021 bis 2025: 
600 Euro Aufschlag für 1.000 Liter Heizöl Hauseigentümer, die 
in einem 150‐Quadratmeter‐Haus mit einem durchschnittlichen 

Energiestandard und rund 2.000 Liter Heizölverbrauch pro Jahr 
leben, müssen von 2021 bis 2025 Zusatzkosten von insgesamt 
rund 1.200 Euro einkalkulieren. „Betrachtet man die Betriebs-
dauer von fossilen Heizungen, oft 20 Jahre und mehr, kommen 
auf Eigentümer mit Öl‐ aber auch Erdgasheizungen künftig noch 
erheblich höhere Mehrkosten zu“, sagt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. Bei dem Beispielgebäude belaufen sich die Mehrkosten 
in 20 Jahren auf rund 6.500 Euro. Allerdings ist zu vermuten, 
dass die ab 2025 zu erwartenden CO2‐Preissteigerungen diese 
Zusatzkosten noch deutlich erhöhen werden. 
Energetische Sanierung steuerlich abschreiben ist nun möglich 
Neben der Verteuerung fossiler Heizungen wird die Förderung 
für energetische Sanierungen ausgebaut: Einer von mehreren 
neuen Förderbausteinen ist die steuerliche Absetzbarkeit von 
energetischen Sanierungsmaßnahmen: Wer seit dem 1. Januar 
2020 seine Heizungsanlage erneuert, Fenster austauscht, die 
Gebäudehülle dämmt oder eine Lüftungsanlage einbaut, darf 20 
Prozent von bis zu 200.000 Euro Kosten, maximal 40.000 Euro, 
über einen Zeitraum von drei Jahren von der Steuer absetzen. Im 
ersten Jahr können sieben Prozent, bis zu 14.000 Euro, im zwei-
ten Jahr der gleiche Betrag und im dritten Jahr sechs Prozent, 
maximal 12.000 Euro von der Steuerschuld abgezogen werden. 
Die Regelung gilt zunächst von 2020 bis 2029. Auch Kosten für 
Energieberater sollen künftig als Aufwendungen für energetische 
Maßnahmen gelten. Sie können sogar zu 50 Prozent von der 
Steuerschuld abgezogen werden. 
Am 1. Januar 2020 ist auch die Austauschprämie für alte Ölheizun-
gen in Kraft getreten. Mit der Prämie übernimmt das zuständige 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) bis zu 45 
Prozent der Investitionskosten, wenn bei einem Kesseltausch ein 
klimafreundlicheres Modell auf der Basis erneuerbarer Energien 
eingebaut wird. Wer seine Ölheizung etwa durch eine Wärme-
pumpe oder eine Biomasseanlage ersetzt, erhält den Zuschuss 
in voller Höhe. Für eine Erdgas‐Hybridheizung mit einem erneuer-
baren Anteil von mindestens einem Viertel – beispielsweise über 
die Einbindung von Solarthermie – gibt es einen Investitionszu-
schuss von 40 Prozent. 
Mehr Geld von BAFA und KfW 
Auch für effiziente und klimafreundliche Heizungen, die keine alte 
Ölheizung ersetzen, gibt es Investitionszuschüsse des BAFA: 35 
Prozent für Heizungen, die vollständig mit erneuerbaren Energien 
betrieben werden, 30 Prozent für Gas-Hybridheizungen mit einem 
Erneuerbaren‐Anteil von mindestens 25 Prozent und 20 Prozent 
für Gas‐Brennwertheizungen, die auf die spätere Einbindung er-
neuerbarer Energien vorbereitet sind. Neue Ölheizungen werden 
überhaupt nicht mehr gefördert. Bei allen Maßnahmen ist ein hy-
draulischer Abgleich der neuen Heizung eine Fördervorausset-
zung. In finanzieller Hinsicht sind die BAFA‐Gelder jetzt genauso 
attraktiv wie die neue steuerliche Abschreibung. Je nach indivi-
duellem Steuersatz können aber Unterschiede zu Tage treten. 
Hauseigentümer, die ihr selbstgenutztes Ein‐ oder Zweifamilien-
haus sanieren lassen wollen, können auch weiterhin auf die be-
stehenden Förderprogramme der KfW zurückgreifen. Wie beim 
BAFA plant die Bundesregierung, die Zuschüsse der KfW erheb-
lich zu steigern. 
Beachtet werden sollte, dass die Heizungsförderung für Einzel-
maßnahmen nun nahezu komplett beim BAFA liegt. Ausnahmen 
sind die Anbindung an Wärmenetze sowie die Optimierung der 
Heizungsanlage. Neue Fenster und Dämmmaßnahmen werden, 
wie bisher auch, von der KfW gefördert. 
Bei der KfW‐Förderung muss ein Gebäudeenergieberater die bau-
lichen Maßnahmen begleiten und prüfen, was auch zur Qualitäts-
sicherung empfehlenswert ist. Im Falle der steuerlichen Förderung 
genügt rein rechtlich eine Fachunternehmererklärung des durchfüh-
renden Handwerkers. Zukunft Altbau empfiehlt, bei komplizierteren 
Maßnahmen wie einem Heizungstausch oder einer Fassaden‐ oder 
Dachdämmung eine Gebäudeenergieberaterin oder einen Ge-
bäudeenergieberater mit einzubeziehen, um Fehler zu vermeiden. 
Umdenken ist gefragt Fazit: Hauseigentümer sollten bedenken, 
dass Heizungen auf Basis fossiler Energien künftig durch die CO2‐
Steuer im Betrieb deutlich teuer werden. Erneuerbare Heizungen, 
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die weniger oder kein CO2 ausstoßen, sind davon geringer oder 
nicht betroffen und erhalten bei der Anschaffung sogar eine deut-
lich bessere Förderung. „Die Zeit ist nun wirklich reif für klimaf-
reundlichere Heizungen“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf 
www.zukunftaltbau.de oder www.facebook.com/ZukunftAltbau. 
Infos zum Klimapaket: 
Kosten in Euro je Tonne CO2 für Heizöl: https://bit.ly/2QL7QOf 
Höhere BAFA‐Fördersätze: https://bit.ly/39Bv0zg 
Änderungen der KfW‐Förderung: https://bit.ly/2sMuXQy 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs‐ und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen 
Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche 
Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Kli-
ma und Energiewirtschaft Baden‐Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und 
kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird 
von der KEA Klimaschutz‐ und Energieagentur Baden‐Württem-
berg umgesetzt. 
  
Informationsveranstaltung im BIZ: 
Karriere in den Gesundheitsberufen 
Im Juni verzeichnete die Arbeitsagentur Ulm über 400 offene Ar-
beitsstellen in den Gesundheitsberufen. Auch Nachwuchskräfte 
sind gefragter denn je. Für alle Jugendlichen, die sich für den Ein-
stieg in einen Gesundheits- oder Pflegeberuf interessieren, findet 
am Donnerstag, den 16. Januar im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm eine besondere Veranstaltung 
statt. An Informationsständen stellen mehrere regionale Einrich-
tungen ihre Ausbildungsangebote in den Gesundheits- und Pfle-
geberufen vor. Mit dabei sind: die Akademie für Gesundheits-
berufe am Universitätsklinikum Ulm, die Berufsfachschule für 
Altenpflege und für Krankenpflegehilfe am Rehabilitationsklini-
kum Ulm (RKU), die Gesundheits- und Krankenpflegeschule des 
Bundeswehrkrankenhauses Ulm, Der Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB), die Valckenburgschule, die Berufsfachschule für Logopä-
die IB Ulm und fakt.ori. Los geht es um 15 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Das BiZ ist in der Wichernstraße 5. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wer mehr über die berufskundliche Reihe wissen möchte, 
kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160 777 erreichen oder 
sich unter www.arbeitsagentur.de informieren. 
  
Mit der Matthias-Erzberger-Schule zum 
mittleren Bildungsabschluss bzw. zum Abitur 
Am 30. Januar 2020 findet an der Matthias-Erzberger-Schule ein 
Informationsabend für Eltern sowie Schülerinnen und Schüler 
statt. In der Zeit von 16.30 – 19.00 Uhr können sich Jugendliche 
mit Hauptschulabschluss und mit Mittlerem Bildungsabschluss 
über die Angebote an Vollzeitschularten informieren. 
Der Anmeldeschluss für alle Vollzeitschulen ist der 1. März. Wei-
tere Informationen finden Sie unter www.mes-bc.de. 
 
AOK - HüftKnieProgramm 
Noch Kursplätze frei! 
In einzelnen Kursen des Hüft-Knie-Programms der AOK Ulm-Bi-
berach sind noch Plätze frei. Die  Kurse richten sich speziell an 
Menschen,  die unter einer Gelenk-Arthrose leiden.  
Termine: 
ab Montag 20.01.2020 von 18:00 – 19:30 Uhr (Ulm) 
ab Montag 20.01.2020 von 10:25 – 11:55 Uhr (Riedlingen) 
ab Mittwoch, 22.01.2020 von 17:30 – 19:00 Uhr (Ochsenhausen) 
ab Mittwoch 22.01.2020 Uhr im AOK-Gesundheitszentrum, Zep-
pelinring 2-4, 88400 Biberach 
Anmeldung unter Telefon: 07351 501-450 oder online unter www.
aok-bw.de/gesundheitsangebote. 
Um an diesem Kurs teilzunehmen, benötigen Patienten eine ärzt-
liche Empfehlung zum Beispiel in Form eines Privatrezepts vom 
Arzt. Der Kurs ist für AOK-Versicherte kostenfrei. 

djo Gastschülerprogramm 
Schüler aus Brasilien suchen dringend Gastfamilien! 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao 
Paulo ist vom 18.01.2020–05.03.2020. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
Neue Computerkurse beginnen – 
noch freie Plätze 
Die Kreishandwerkerschaft bietet ab 14. Januar diverse Com-
puter-Workshops in Word, Excel und Windows 10 kennenlernen 
jeweils von 18 bis 21 Uhr an. Anmeldeschluss ist am 10. Januar. 
Ein Büroalltag ohne Emails – heute nicht mehr vorstellbar. Ab 22. 
Januar finden an je drei Abenden von 18 bis 21 Uhr ein Grund- 
und anschl. ein Aufbaukurs „Outlook 2016“ statt. Anmeldeschluss 
ist am 14. Januar. 
Bei allen Kursen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Die Lehrgänge werden durch das Wirtschaftsministerium aus Mit-
teln des ESF und des Landes Baden-Württemberg bezuschusst. 
Teilnehmer bis zum 49. Lebensjahr erhalten 30 %, ab dem 50. 
Lebensjahr 50 % Zuschuss. TN ohne Berufs- und Studienab-
schluss können mit 70 % bezuschusst werden. Gefördert werden 
Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort 
oder der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. 
Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst. 
Weitere Informationen bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@
kreishandwerkerschaft-bc.de oder www@kreishandwerker-
schaft-bc.de 
 
Service kann so einfach sein 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg optimiert ihre Online-Dienste 
Ab sofort ist es noch einfacher, eine Unfallanzeige aufzugeben, 
Haushaltshilfen anzumelden, Dienstunfälle zu melden oder einfach 
nur mit uns in Kontakt zu treten: Mit ihren neuen Online-Diens-
ten ist die Unfallkasse Baden-Württemberg den nächsten Schritt 
in Richtung Digitalisierung gegangen. Unter https://www.ukbw.
de/informationen-service/service/ sehen Mitgliedsunternehmen 
und Versicherte auf einen Blick das Service-Angebot der UKBW.

 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Was pflegende Angehörige stärkt: 
Am Mittwoch, den 15. Januar von 14.00 - 16.00 Uhr sind pfle-
gende Angehörige zum Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
herzlich im Rathaus, Hauptstr. 25 in Schemmerhofen eingeladen. 
Neu Betroffene, auch aus den umliegenden Gemeinden können 
dazu kommen oder sich bei persönlichen 
Fragen an die Leiter wenden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Kontakt: Karl-Heinrich Gils für Caritas und Diakonie Tel. 
07351/1502-50; Gemeinde Schemmerhofen Irmgard Ruf 
07356/9356-24 
 
„Mitten aus dem Leben“ - Veranstaltungsreihe 
über Leben, Tod und Hoffnung 
Vortrag mit Christina Berndt zum Thema „Resilienz“ 
MITTWOCH | 15. JANUAR 2020 | 20 UHR | SINN-WELT BIBE-
RACH 
Eintritt frei 
Sinn-Welt, Jordanbad 12, 88400 Biberach 
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Offenes Singen im Gasthaus Burren 
Der erste Singabend im neuen Jahr findet am Donnerstag 16. 
Januar 2020 im Gasthaus Burren statt. 
Dazu sind alle Freunde des Wirtshaussingen herzlich eingeladen. 
Simone Rieger und Ulrike Weiß werden mit ihren Akkordeons die 
Lieder begleiten. 
In den Singpausen wird der Ochsenhausener Otto Angele den 
Abend mit Beiträgen bereichern. 
Beginn 19.30 Uhr 
Freundeskreis Offenes Singen Burren 
 
Kinder- und Babybasar in Altheim 
Am Samstag, 18.01.2020 von 11:30 - 13:30 Uhr findet in der Fest-
halle Altheim ein Kinder- und Babybasar für Selbstverkäufer statt. 
Reservierungen unter 07356 / 938922 und 07356 / 928480 
 
Verband katholisches Landvolk e. V. 
Miteinander wachsen 
Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle Interessierten herz-
lich zum Familienwochenende ein. 
Von Donnerstag, 27. Februar bis Sonntag, 1.März 2020 lädt der 
VKL alle interessierten Familien, Großeltern und Alleinerziehen-
den mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende im Kloster 
Heiligkreuztal bei Riedlingen. 
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Januar 2020 an bei der Ge-
schäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstra-
ße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711-4580 oder per Mail unter vkl@
landvolk.de. 
 
„Saubachkomede“ kommt am 06. März 2020 
nach Reinstetten 
Der Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. präsentiert am Freitag, 
den 06. März 2020 um 20:00 Uhr im Gemeindesaal in Reinstetten 
die „Saubachkomede“ aus Äpfingen. 
Karten erhalten Sie seit dem 07.01.2020 bei Ox-Line in Och-
senhausen und bei der Raiffeisenbank Biberach in der Filiale 
Reinstetten.  
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und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!
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Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen Nummer 2

Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Warthausen
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Kaufgesuche im Raum Warthausen
• Einfamlienhaus / DHH / REH mit Terrasse &
  kleiner Garten & in gutem Zustand für Zahntechniker 
• Großes Wohnhaus (ab ca. 150 m² Wohnfläche) für 
  Patchworkfamilie (er Dipl.Ing, sie Dipl. Pädagogin)
Wir sind für Sie da: Beratung, schnelle Abwicklung 
und Sicherheit ! seit über 40 Jahren.

Rufen Sie uns unverbindlich an !
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977
Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

Wir kaufen landwirtschaftliche Flächen! 
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder schreiben  
Sie uns eine E-Mail. 
 

Telefon: 0 73 56 / 93 61-0 
Mail: info@roehm-gruppe.de 
 

 
 

 

 

 

IMMOBILIEN ANKAUF

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERWANDLUNGSKÜNSTLER (m/w)
ANLAGENMECHANIKER (m/w)
JEDI RITTER (m/w)
ZOLLBEAMTER (m/w)
UND VIELE WEITERE MEHR...

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91



PFLEGEFACHKRAFT m/w/d
Voll-/Teilzeit oder 450 € Basis, Tag-/Nachdienst
PFLEGEFACHKRAFT m/w/d

* Die Geldprämie ist steuer-  und sozial versicherungs- pflichtig

€ 5.000,- *

Willkommens-bonus

Ihre Aufgaben:
•	Fachgerechte	Durchführung	der	Grund-	und	Behandlungspflege
•	Führen	der	Pflegedokumentation	und	Planung	des	Pflegeprozesses
•	Teilnahme	an	Dienstbesprechungen	und	Fallbesprechungen

Ihr Profil:
• Abgeschlossene	Ausbildung	als	Altenpfleger	oder	Gesundheits-/Krankenpfleger
•	Erfahrung	in	der	Grund-	und	Behandlungspflege
•	Eigenverantwortliches	Arbeiten
•	Eigeninitiative,	Leistungsbereitschaft	und	Teamfähigkeit

Unser Angebot:
•	Unbefristeter	Arbeitsvertrag
•	Regelmäßige	Fortbildungsmöglichkeiten
•	Arbeitszeiten	unter	Berücksichtigung	Ihrer	individuellen	Bedürfnisse
•	Gute	Einarbeitung	mit	kontinuierlicher	Begleitung
•	Leistungsgerechtes	Gehalt	und	attraktive	Benefits

Kommen	Sie	in	unser	Team!	
bewerbungen.schlosspark@charleston.de
Wohn-	und	Pflegezentrum	Schlosspark
Herr	Mehmed	Ramic,	Einrichtungsleitung
Ehinger	Straße	28	·	88447	Warthausen
Tel:	07351	802060	·	www.wpz-schlosspark.de

Wir helfen mit Herz
• Alten- und Krankenpflegelten- und Krankenpflege • Hausnotruf

• Nachbarschaftshilfeachbarschaftshilfe • kostenlose Beratung

Katholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofen
Ölmühleweg 3 | 88433 SchemmerhofenÖlmühleweg 3 | 88433 Schemmerhofen

Ansprechpartnerin Sabine Werner
Tel. 07351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de

in Schemmerhofen

Herzliche Einladung 
zum Neujahrs-Frühstück mit 

Premiere des NEUEN Renault Captur
am Samstag, 11.01.  von 9 - 13 Uhr

Mit vielen tollen Angeboten 
und der kompletten Renault-und Dacia Modellpalette 

starten wir ins neue Jahr:

• 19 % MwSt. geschenkt!*
• Winterräder gratis!*

• „Neu-für-Alt“ Prämie bis € 10.000,--*
• 0 % Finanzierung mit u. ohne Anzahlung*

*gem. Bedingungen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonntag, 19.01.20 
Zwei Vorstellungen:

11:00 Uhr
mit anschl. Weißwurstfrühstück

17:00 Uhr 

Eintritt: € 14,--

Im Autohaus Rapp
Schemmerhofen

Kartenvorverkauf 

im Autohaus Rapp 

und online auf RESERVIX

- keine Abendkasse - 

- freie Platzwahl -

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neue Anzeigenpreise 
ab Januar 2020

Liebe Kunden,

bitte beachten Sie ab Januar 2020 unsere 
neuen Anzeigenpreise.

Diese finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de

Liebe Kunden,
ich wünsche Ihnen ein frohes Neues Jahr und 
bedanke mich für das in den letzen 5 Jahren  
entgegengebrachte Vertrauen.
Als Dankeschön erhalten Sie 10 % Rabatt *
bei Ihrem nächsten Besuch im haarstudio.
Mälzerstraße 2 · 88447 Warthausen · T. 07351/5299317
www.haarstudio-dorota-brandys.de
Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag, Di.-Do. 9-18, Fr. 9-16 und Sa. 8-12 Uhr.
*Aktion gültig bis 15.02.20, ausgenommen Pflege- und Stylingprodukte

Liebe Kunden,
ich wünsche Ihnen ein frohes Neues Jahr und 
bedanke mich für das in den letzen 5 Jahren  
entgegengebrachte Vertrauen.
Als Dankeschön erhalten Sie 10 % Rabatt *
bei Ihrem nächsten Besuch im haarstudio.
Mälzerstraße 2 · 88447 Warthausen · T. 07351/5299317
www.haarstudio-dorota-brandys.de
Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag, Di.-Do. 9-18, Fr. 9-16 und Sa. 8-12 Uhr.
*Aktion gültig bis 15.02.20, ausgenommen Pflege- und Stylingprodukte

Liebe Kunden,
ich wünsche Ihnen ein frohes Neues Jahr und 
bedanke mich für das in den letzen 5 Jahren  
entgegengebrachte Vertrauen.
Als Dankeschön erhalten Sie 10 % Rabatt *
bei Ihrem nächsten Besuch im haarstudio.
Mälzerstraße 2 · 88447 Warthausen · T. 07351/5299317
www.haarstudio-dorota-brandys.de
Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag, Di.-Do. 9-18, Fr. 9-16 und Sa. 8-12 Uhr.
*Aktion gültig bis 15.02.20, ausgenommen Pflege- und Stylingprodukte

Liebe Kunden,
ich wünsche Ihnen ein frohes Neues Jahr und 
bedanke mich für das in den letzen 5 Jahren  
entgegengebrachte Vertrauen.
Als Dankeschön erhalten Sie 10 % Rabatt *
bei Ihrem nächsten Besuch im haarstudio.
Mälzerstraße 2 · 88447 Warthausen · T. 07351/5299317
www.haarstudio-dorota-brandys.de
Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag, Di.-Do. 9-18, Fr. 9-16 und Sa. 8-12 Uhr.
*Aktion gültig bis 15.02.20, ausgenommen Pflege- und StylingprodukteÖ� nungszeiten:
Mo. Ruhetag, Di.-Do. 9-18, Fr. 9-16 und Sa. 8-12 Uhr.
*Aktion gültig bis 15.02.20,
ausgenommen P� ege- und Stylingprodukte

GESCHÄFTSANZEIGEN
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88427 Bad Schussenried · Tel. 07583-2795

WINTERCAFÉ

Entspannt einkaufen und genießen:

Samstag 18. und 25. Januar, 10–18 Uhr
Musik und feine Kaffeehaus-Naschereien

Schrankwochen auf alle Schränke!
Tisch und Tafel Viele Schnäppchen!

SALE Weihnachtsdekorationen
Baumschmuck, Kerzen, Lichterketten, Kränze

Alle Infos dazu: www.britsch.com

13.–25. JANUAR ’20

50%

20%

Unsere Füße sollen uns 
ein Leben lang tragen, 
werden aber leider 
oft vernachlässigt.

Schenken Sie Ihren Füßen 
mehr Beachtung!
 
Hammer Podologie 
med. Fußpflege
Talstr. 12 | in 88422 Oggelshausen | Tel.: 075829334546

Unsere Füße sollen uns ein Leben lang tragen, werden 
aber leider oft vernachlässigt. 
Schenken Sie ihren Füßen mehr Beachtung! 

 
Hammer Podologie med. Fußpflege 

, in 88422 Oggelshausen 
Tel.: 075829334546 
(bei Vorlage dieser Anzeige bekommen Sie 5,-€ Nachlass auf Ihre Behandlung, gültig bis 15.Nov.) 

Wussten Sie, dass es uns bald auch in Hochdorf gibt? 
Bereits jetzt schon können Sie sich a Plätzle sichern.

Seniorentagespfl ege 
Persönliche Betreuung 
Vielfältige Aktivitäten 
Familiäre Atmosphäre

Haldenweg 7 
88447 Birkenhard

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Hauptstraße 33
88454 Hochdorf 

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Industriestraße 23 
88433 Schemmerhofen 
Tel. 0 73 56 / 950 960 0

Weitere Informationen zu unserer Tagespfl ege erhalten Sie unter  → www.tagestre  .de

Tagestre   in SchemmerhofenTagestre   in HochdorfTagestre   in Birkenhard

Seniorentagespflegen

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


